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2. Kreisklasse Herren

TuS Barendorf V : ESV Lüneburg V 
Mittwoch, 17.01.2024, 20:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TuS Barendorf V und dem ESV Lüneburg V

Nach ca. 135 Minuten Spielzeit nahm der ESV Lüneburg V beim 5:5 gegen den TuS Barendorf V in
der 2. Kreisklasse Herren einen Zähler mit. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit
einem Satzverhältnis von 21:19.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:1-Erfolg gegen Heuer / Wodarz kamen Kalauch / Henke nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Dänemark / Meyer gelang
es, Peckmann / Schweitzer im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Das Einzel zwischen Catharina
Henke und Rene Peckmann endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastgeberin. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem
Satzerfolg für Henke endete. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Simon Heuer hatte Kay Dänemark
nur im ersten Satz eine Chance. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:1 an der Reihe. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Christian Meyer sein Einzel
gegen Jonathan Wodarz noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Was war das für eine Aufholjagd!
Einen Sieg verpasste Jonas Kalauch beim 1:3 gegen Cornelia Schweitzer. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Beim 0:3 gegen Simon Heuer fand Catharina Henke von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen.
Nach diesem Einzel steht Henke somit bei einem Sieg und einer Niederlage seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Heuer ein 11:1 ausweist. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Rene
Peckmann musste Kay Dänemark Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Peckmann mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Mit 3:1 hatte Christian
Meyer im Spiel gegen Cornelia Schweitzer hingegen die Nase vorn. Durch diesen Gewinn weist die
Saison-Bilanz von Meyer nun 6 Siege bei 10 Niederlagen aus. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Keine Chancen ließ Jonas Kalauch beim 3:0 seinem Gegner Jonathan
Wodarz. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TuS Barendorf V tritt dabei geben den TSV Mechtersen-Vögelsen
V an, während es der ESV Lüneburg V mit dem MTV Embsen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TuS Barendorf V

Doppel: Kalauch / Henke 1:0, Dänemark / Meyer 1:0 
Einzel: C. Henke 1:1, K. Dänemark 0:2, C. Meyer 1:1, J. Kalauch 1:1 

 ESV Lüneburg V
Doppel: Heuer / Wodarz 0:1, Peckmann / Schweitzer 0:1 
Einzel: S. Heuer 2:0, R. Peckmann 1:1, C. Schweitzer 1:1, J. Wodarz 1:1


